
U 5379

Allgemeine Daten

Signatur
↳ neu U 5379
↳ alternativ Fundsigle : T I 625

Anderer Nachweis : 273

Typ Handschrift

Formtyp Rolle

Verfügbarkeit BBAW, Turfanarchiv

Link zum externen Bild U 5379 recto (DTA I: Seite 1)
http://turfan.bbaw.de/dta/u/images/u5379seite1.jpg
U 5379 verso (DTA I: Seite 2)
http://turfan.bbaw.de/dta/u/images/u5379seite2.jpg
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Inhaltliche Beschreibung und Geschichte der Handschrift

Sprache Alttürkisch

Schrift Altuigurisch

Region Zentralasien

Vollständigkeit Fragment

Textanfang wie in Hs. tr /r/2/ … <I>t]örlüg</I> täginčsiz[…

Textende tr /r/4/ …] boš bolur-lar

Thematik Buddhismus

Inhalt de Unidentifizierter buddhistischer Text.

Äußere Beschreibung

Beschreibstoff
↳ Material Papier
↳ Farbe bräunlich
↳ Wasserzeichen de waagerechte Rippung des Papiers sichtbar
↳ Zustand de Mittelteil. Es handelt sich möglicherweise um ein Fragment einer Handschrift im

Buchrollenformat. Die Rückseite des Fragments ist unbeschrieben. Beschädigungen
durch Einrisse und kleinere Löcher. Das Papier ist leicht fleckig. Das Fragment wird unter
einer Vollverglasung aufbewahrt.

Restaurierungsbedarf keine

Blattzahl de keine Paginierung vorhanden

Blattformat de Rollenfragment(?)

Anmerkungen de Fundsigle nur auf einem (Original-)Aufkleber auf der Verglasung vermerkt; 273 in
Bleistiftschrift auf der unbeschriebenen Rückseite (Bedeutung unklar)

Textspiegel de Keine Blatteinrichtung erkennbar.
Zeilenabstand: ca. 2 cm.

Außenmaße de 8,6 cm x 7,5 cm
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Zeilenzahl de 4 Zeilen; nur Graphemrest der Zeile /r/1/ erhalten

Schrift
↳ Duktus uigurisches Alphabet → Blockschrift
↳ Tinte schwarz
↳ Ausführung de Semi-Blockschrift
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